
r Borkenhagen, Oberkassel, üueg-äliee 47
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fleisch beim KomHior holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬
bänder etc. nicht vom Fach¬

mann kaufen. Sachgemäß
bedient werden Sie bei

Arthur Wolf!
Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge 1 —4 erste Reihe, 5—16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett...............
Stehparkett ..............
2. Rang Baikon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. untr1 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre ..............
Galerie Sitzplatz.............

Textbütfier sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Biiletvorbestellungen (Telephon 77S5) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags \>. Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten preisen werden nicht entgegengenommen.

I--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1

3.60 unc 0.40 = 4.—
2.70 . 0.30 =T7 3.-
2.25 0.25 = 2.50
2.25 „ 0.25 = 2.50
1.80 0.20 == 2.-
2.05 0.25 — 2.30
1.80 . 0.20 3e: 2.—

1.60 0.20 = 1.80
1.80 0 20 Oc 2.—
1.60 0 20 == 1.80
■1.80 0.20 = 2.-
1.35 0.15 = 1.50
1.15 ■ 0.15 ^^ 1.30
0.90 ; 0 10 = 1.—
0 90 0.10 == 1.—
0.70 0 10 = n.80
0.70 0.10 = 0 80
0.70 0.10 = 0.80
0.45 0.05 = 0.50
0.45 0.05 = 0.50

flblerbrauerei Dorm. Rub. Dorst,
Düsseldorf.



6. Flieger Flacht., inh. Kurt Rüger, ßlumenstr. 20
Hotel ECaletsch
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

Ig Dominikanerstraße 4, I. Etage g■■■■■bihiiibbiI¥bi

Den größten Beifall hauen immer :
SAIJMMANDIR-STIIFBL

1^12 12112 WS

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Großes mo d. Caie u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

J. HL Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigung» -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

<iRheingold»
Reftcurafions-Befrieb

s. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
fladif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
Qeopoldsfrasse15

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alle estr.Ecke Elberieldersti.

Salamander SchuhtfeT. m.b.H. Berlin.
Niederlalfutg" : Düffeldorf, Schadowifr. 16

B R A H M S - Konservatorium
■ Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 ■

| verbünd, m. Musiklehr er (innen)-Seminar
■IIIBiaiBIBIRBBIB!

JOE
LOE

Abonnement Abonnement

Donnerstag den 29. April 1915:

Die spanische fliege

Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach.

. Spielleitung: Bela Duschak.
Personen:

hudwig Klinke, Ulostridifubrikant . . . Emil Wirth
Emma, seine Frau........ Ida Rapenau
Paula, deren Uochfer........ Ilora Reinhard
Eduard Burwig, Reichstagsabgeordneter

Emmas Bruder....... Robert Scholz
Wally, seine Uochfer........ Franziska Wendf
Alois Wimmer, Emmas Schwager . . niax Wogritsch
Dr. Frift Serlach, Rechtsanwalt ..... Kurt Soldberg
Anton Ciedemeier......... 0. F. Ceuscher
Sottlieb ITleisel......... Arthur Scheiter
Ulathilde,seine Frau........ Else Kittner
Beinrich, deren Sohn..... Ernst Herz
Dlarie, Wirtschafterinbei Klinke .... marta Sumprecht

Das Stück spielt in einer größeren deutschen Propinzsfadf in der Segenwart.
Nach dem 2. Akte findet)eine längere Pause statt

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. jAnfang 77 2 Uhr. Ende 9 1/, Uhr

Brauerei Schumacher, ßolkerstrafte Ruh. BRHESS, Düsseldorf
Orientteppicheüeppidie, Dekorationen, Polstermöbel

Sardinen, möbel- u. Dekorationsstoffe

Kasernensfrahe 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

HerZund \f Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜbermann Grabenstr.

Bis Oper im eigenen Helm
„Orammophon-Oramola

Aulnahmen von Arensen - Kurt - ^amrain»«»-
Boehmvan Endert -Lordmann- jffiK^sJfr^ ^Ifh.
Lieban-Hempel-Knüpfer u.A. yg^jjLy

Vorführung ortne Käufzwang ^^.«««rs^

GrammophortSpezialhaus
G.m.b.H.

Düsseldorf nur Königsallee78

Flügel,
Pianos/
Pianolas

Pianola-Pianos52
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Miitelstr. II

Spezial-Hiu|
für

Orient-
Teppkhel
Deutsch«!
Teppich«
Möbel-und!
Wandstoffel

Tapeten

1

Jacob Klingel o>orm. pci^er)
cTäi'gTn Dcltfateffcn u. tPeine

<5rof ftfcolfftr. 80 • Sernfpretffer 2600

DÜSSELDORF ♦Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
elegantes erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater = BS?" Srdäenbacher jfc]Vornehm.Restaurant

===== Stadtküche ==
Souoers vor u. nach dem Thea



ftl9\J KfißSfßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
* MW **•••• • % J|* 6 ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

a^*^r^b&tä £• Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Hh
Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

^(iBÖ^^^^^^ Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Freitag, den 30. April, abends 7 1/,, Uhr
Abonnement 4

Hie Siöaiiarioa von §aba
Samstag, den 1. Mai, abends 7'/ 2 Uhr

Abonnement 5
Zum erstell Male

ESiedermeiei'

Sonntag, den 2. Mai, abends t
Außer Abonnement

Carmen

Uhr
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schlich u.Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallen kam p
Qraf-Adolf-Straße 32"~ . Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

rhlFifo.i-lfanflpmif* Dflsseidorf,Charlottenstr.5!,Telef.9811
iiiillllV LAlVVlll^illlW Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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»chule für Gesang
Giacomo Minkowski (Dresden)
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rie Gallen kam p
p 32« • Telephon Mo. 14433

8 und 9 ab Hauptbahnhof

arlottenstr.51,Telef.9811
sreig. d. Musik, Konzertgesang,
eck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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